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Beschlussvorschlag 
Die Verwaltung wird beauftragt, den einseitig eingerichteten Radweg in der Rembergstraße 
für Fahrräder und E-Scooter in beide Fahrtrichtungen freizugeben. Piktogramme in den 
Kreuzungsbereichen und vor Einfahrten sowie die Beschilderung sind ggf. entsprechend 
anzupassen. 
 
Sachverhalt 
siehe Anlage 
 
Anlage/n 
1 - Rembergstraße Zweirichtungs-Radweg für Räder und E-Scooter (öffentlich) 

 
2 - Antw. Radweg-Remberg (002) (öffentlich) 
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Rembergstraße: Zweirichtungs-Radweg für Räder und E-Scooter 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister Quardt, 
 
gemäß § 6 (1) der GeschO des Rates vom 08.05.2008 in der Fassung des 8. Nachtrages vom 
20.05.2021 beantragen wir zur o.g. Sitzung den o.g. Tagesordnungspunkt und stellen dazu 
folgenden Antrag: 
 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, den einseitig eingerichteten Radweg in der 
Rembergstraße für Fahrräder und E-Scooter in beide Fahrtrichtungen freizugeben. 
Piktogramme in den Kreuzungsbereichen und vor Einfahrten sowie die Beschilderung 
sind ggf. entsprechend anzupassen. 

 
 
Begründung: 
 
Der Verkehrsraum in der Rembergstraße ist für Rad- und E-Scooter-Fahrer trotz der 
Tempo-Beschränkung auf 30 Kilometer in der Stunde mit erheblichen Gefahren verbunden. 
Bergauf können E-Scooter- und Radfahrer den Radweg nutzen. Bergab müssen sich beide 
im Straßenverkehr bewegen.  
 
Eine Messung hat ergeben, dass der Radweg in der Rembergstraße mehr als zwei Meter breit 
ist. Er wäre also aus Sicht der Antragsteller breit genug, um einen gefahrlosen 
Begegnungsverkehr zwischen berg- und talwärts fahrenden Bikern zu ermöglichen.  
 
Zum Vergleich: Der Einrichtungsradweg in der Emster Straße zwischen Rembergstraße und 
Karl-ernst-Osthausstraße ist lediglich 98 Zentimeter breit. 
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Aus Sicht der Antragsteller wäre diese Lösung dazu geeignet, die Verkehrssicherheit für die 
schwächeren Verkehrsteilnehmer auf zwei Rädern zu erhöhen, ohne die Verkehrssicherheit 
für die noch schwächeren Fußgänger zu verringern. 
 
Denkbar wäre durchaus, dass vergleichbar breite Radwege (zwei Meter und breiter) im 
Stadtbezirk Mitte ebenfalls entsprechend genutzt werden können. Hier sehen die 
Antragsteller entsprechenden Initiativen der Verwaltung mit Wohlwollen entgegen. 
 
 
Mit der Bitte um weitere Veranlassung und freundlichen Grüßen verbleibt 
 
 

 
Hanjo Junge 
Fraktionsvorsitzender 

f.d.R. Alexander M. Böhm. 
Fraktionsgeschäftsführer 
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